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See the notice on TED website

714045-2026 - Konkurss
Vācija – Darbinieku pieņemšanas pakalpojumi – L-Bank - Europaweite Vergabe zur Beschaffung 
eines Rahmenvertrags zur Erbringung von Dienstleistungen im Bereich 
Suchmaschinenmarketing und Stellenanzeigen
OJ S 200/2026 15/10/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Pakalpojumi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Landeskreditbank Baden-Württemberg - Förderbank - (L-Bank)
E-pasts: l-bank-stellenanzeigen@menoldbezler.de
Pircēja juridiskais statuss: Publisko tiesību subjekts, ko kontrolē reģionālās pārvaldes iestāde
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Ekonomikas lietas

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: L-Bank - Europaweite Vergabe zur Beschaffung eines Rahmenvertrags zur 
Erbringung von Dienstleistungen im Bereich Suchmaschinenmarketing und Stellenanzeigen
Apraksts: Gegenstand dieses Vergabeverfahrens ist die Vergabe zur Beschaffung eines 
Rahmenvertrags zur Erbringung von Dienstleistungen im Bereich Suchmaschinenmarketing 
und Stellenanzeigen.
Procedūras identifikators: b698b1d8-a27a-4485-b25e-973c3a932b0b
Iekšējais identifikators: 2026/3276
Procedūras veids: Sarunu procedūra ar iepirkuma iepriekšēju izsludināšanu/konkursa 
procedūra ar sarunām
Procedūra ir paātrināta: nē

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 79600000 Darbinieku pieņemšanas pakalpojumi
Papildu klasifikācija (cpv): 79000000 Uzņēmējdarbības pakalpojumi: tiesības, tirgzinība, 
konsultēšana, darbinieku vervēšana, iespiešana un drošība, 79610000 Personāla 
iekārtošanas pakalpojumi

2.1.2.  Izpildes vieta
Pilsēta: Karlsruhe
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Valsts: Vācija

2.1.4.  Vispārīga informācija
Papildu informācija: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YMZMWAA# (1) Es wird darauf 
hingewiesen, dass das am 1.7.2013 in Kraft getretene Tariftreue- und Mindestlohngesetz für 
öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (LTMG) sowie das Gesetz zur Regelung eines 
allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz) Anwendung finden. Die sich hieraus 
ergebenden Verpflichtungen, insbesondere auch bei dem Einsatz von Nach- und 
Verleihunternehmen, sind daher zu beachten; (2) Die Teilnahmeformulare sind unter der für 
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den Abruf der Unterlagen angegebenen Internetadresse abrufbar. Ebenfalls dort abrufbar ist 
ein Bewerbermemorandum. In diesen Teilnahmeunterlagen sind wesentliche Teile der 
ausgeschriebenen Leistung sowie der Verfahrensvorgaben bereits dargestellt. Unter dieser 
Internetadresse werden auch Antworten auf Bewerberfragen sowie aktualisierte oder weitere 
Informationen und Unterlagen zu dem Verfahren zur Verfügung gestellt. Interessenten an dem 
Verfahren müssen sicherstellen, dass sie regelmäßig und insbesondere unmittelbar vor 
Abgabe ihres Teilnahmeantrags sowie vor Ablauf der Teilnahmefrist prüfen, ob seitens der 
Vergabestelle zusätzliche Informationen oder Unterlagen zur Verfügung gestellt wurden, 
welche für die Abgabe des Teilnahmeantrags zu beachten sind.
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/24/ES
vgv -

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Iepirkuma dokuments

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0001
Nosaukums: L-Bank - Europaweite Vergabe zur Beschaffung eines Rahmenvertrags zur 
Erbringung von Dienstleistungen im Bereich Suchmaschinenmarketing und Stellenanzeigen
Apraksts: Die L-Bank ist das Förderinstitut des Landes Baden-Württemberg. Ihre 
Geschäftstätigkeit wird von dem gesetzlichen Auftrag bestimmt, das Land bei der Erfüllung 
seiner öffentlichen Aufgaben, insbesondere in den Bereichen der Struktur-, Wirtschafts- und 
Sozialpolitik, zu unterstützen und dabei Fördermaßnahmen im Einklang mit den 
Beihilfevorschriften der Europäischen Union durchzuführen. Gegenstand dieses 
Vergabeverfahrens ist die Vergabe zur Beschaffung eines Rahmenvertrags zur Erbringung 
von Dienstleistungen im Bereich Suchmaschinenmarketing und Stellenanzeigen. Die 
Leistungserbringung des Auftragnehmers umfasst die Erarbeitung eines strategischen 
Gesamtkonzepts für den Einsatz von Suchmaschinenmarketing (SEM) sowie die Schaltung 
und ggfs. Optimierung von Stellenanzeigen für den Auftraggeber. Der Rahmenvertrag soll mit 
einem Unternehmen geschlossen werden. Der Auftragnehmer hat im Rahmen der 
Leistungserbringung ein inhaltlich und wirtschaftlich schlüssiges Konzept zu entwickeln. Ziel 
ist es, die Sichtbarkeit des Auftraggebers auf digitalen Stellenbörsen nachhaltig zu steigern 
und qualifizierte Bewerberinnen und Bewerber zu gewinnen, indem Stellenanzeigen auf den 
für den Auftraggeber relevanten Jobportalen geschaltet werden. Ein strategisch 
nachvollziehbarer und wirtschaftlicher Einsatz von externen Stellenbörsen sorgt für eine 
schnellstmögliche Besetzung der Vakanzen des Auftraggebers mit den passenden 
Kandidaten. Darüber hinaus berät der Auftragnehmer den Auftraggeber hinsichtlich der 
Leistungsgegenstände zum Einsatz von Suchmaschinenmarketing (SEM) sowie die Schaltung 
und ggfs. Optimierung von Stellenanzeigen. Zu Beginn der Vertragslaufzeit wird ein 
Ganzjahreskonzept durch den Auftragnehmer erstellt, welches die Leistungen zum Einsatz 
von Suchmaschinenmarketing (SEM) sowie die Schaltung und ggfs. Optimierung von 
Stellenanzeigen vorsieht. Diese Leistungen werden dann im Wege von Einzelabrufen aus dem 
Rahmenvertrag abgerufen. Der Abruf von (täglichen) Stellenanzeigen, welche auf externen 
Stellenbörsen ausgeschrieben werden sollen, sowie möglichen weiteren Kampagnen zur 
erhöhten Sichtbarkeit des Aufraggebers auf den gängigen Stellenbörsen, erfolgt bei Bedarf 
des Auftraggebers im Wege eines Einzelabrufs aus dem Rahmenvertrag. Die Zielgruppe 
umfasst alle Fachbereiche des Auftraggebers, inkl. Nachwuchskräfte. Der Vertragsabschluss 
des Rahmenvertrags ist bis Anfang Februar 2027 vorgesehen. Die Leistungserbringung soll 
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schnellstmöglich, voraussichtlich am 15. Februar 2027 beginnen. Der Rahmenvertrag soll 
zunächst für eine Laufzeit von 12 Monaten geschlossen werden (Grundlaufzeit bis 14. Februar 
2028) und sich, sofern keine Kündigung durch den Auftraggeber fünf Monate vor Ablauf der 
jeweils geltenden Vertragslaufzeit ausgesprochen wird, dreimal automatisch um jeweils ein 
weiteres Jahr verlängern (dreimalige Verlängerungsoption, 1. Verlängerung bis 14. Februar 
2029; 2. Verlängerung bis 14. Februar 2030; 3. Verlängerung bis 14. Februar 2031). Der 
Rahmenvertrag endet spätestens nach Ablauf von vier Jahren zum 14. Februar 2031, ohne 
dass es einer Kündigung bedarf. Der Rahmen für die abzuschließende Rahmenvereinbarung 
beträgt 350.000 EUR netto für die Grundlaufzeit (12 Monate). Sofern sich der Rahmenvertrag 
nach Ablauf von 12 Monaten automatisch verlängert, erhöht sich der Rahmen für die 
Verlängerungsoptionen wie folgt: In der ersten sowie der zweiten Verlängerungsoption (jeweils 
12 Monate) bleibt der Rahmen unverändert und beträgt jeweils 350.000 EUR netto pro 
Verlängerungszeitraum. In der dritten Verlängerungsoption erhöht sich der Rahmen um 
50.000,00 EUR netto auf insgesamt 400.000 EUR netto. Es wird für die nächsten vier Jahre 
mit einer Besetzung von 180 Mitarbeiterkapazitäten gerechnet. Das Budget soll 
schwerpunktmäßig und als Basis im Rahmen der Rekrutierungsstrategie auf Stellenanzeigen 
auf Stellenbörsen wie Indeed oder StepStone angewandt werden. Darüber hinaus sollen Teile 
des Budgets auf Werbeanzeigen auf Stellenbörsen, Unternehmensprofilen oder auch 
Bannerkampagnen angewandt werden. Einzelanzeigen auf weiteren Stellenbörsen müssen 
ebenfalls durch das Budget abgedeckt werden können. Eine anhaltende Beratung über den 
optimalen Einsatz des Budgets ist dabei immer Grundlage. Der Abschluss der 
Rahmenvereinbarung begründet keinen Anspruch des Auftragnehmers gegen den 
Auftraggeber auf Leistungsabruf, insbesondere begründet die Rahmenvereinbarung keinen 
Anspruch gegen den Auftraggeber auf Abruf einer bestimmten Mindest- oder Höchstmenge.
Iekšējais identifikators: 2026/3276

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 79600000 Darbinieku pieņemšanas pakalpojumi
Papildu klasifikācija (cpv): 79000000 Uzņēmējdarbības pakalpojumi: tiesības, tirgzinība, 
konsultēšana, darbinieku vervēšana, iespiešana un drošība, 79610000 Personāla 
iekārtošanas pakalpojumi

5.1.2.  Izpildes vieta
Pilsēta: Karlsruhe
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Darbības termiņš: 12 Mēneši

5.1.4.  Pārjaunojums
Maksimālais pārjaunojumu skaits: 3
Cita informācija par pārjaunojumiem: Der Vertragsabschluss des Rahmenvertrags ist bis 
Anfang Februar 2027 vorgesehen. Die Leistungserbringung soll schnellstmöglich, 
voraussichtlich am 15. Februar 2027 beginnen. Der Rahmenvertrag soll zunächst für eine 
Laufzeit von 12 Monaten geschlossen werden (Grundlaufzeit bis 14. Februar 2028) und sich, 
sofern keine Kündigung durch den Auftraggeber fünf Monate vor Ablauf der jeweils geltenden 
Vertragslaufzeit ausgesprochen wird, dreimal automatisch um jeweils ein weiteres Jahr 
verlängern (dreimalige Verlängerungsoption, 1. Verlängerung bis 14. Februar 2029; 2. 
Verlängerung bis 14. Februar 2030; 3. Verlängerung bis 14. Februar 2031). Der 
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Rahmenvertrag endet spätestens nach Ablauf von vier Jahren zum 14. Februar 2031, ohne 
dass es einer Kündigung bedarf.

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Jānorāda līguma izpildei norīkoto darbinieku vārdi un profesionālā kvalifikācija: Vēl nav zināms
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: jā
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): nē

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Vidējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: Eigenerklärung über den Jahresumsatz in den vergangenen drei 
abgeschlossenen Jahren einschließlich des Umsatzes mit vergleichbaren Leistungen.

Kritērijs: Profesionālā riska apdrošināšana
Atlases kritērija apraksts: Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme in Höhe von mind. 5 Mio. EUR für 
Personen- und Sachschäden sowie in Höhe von mind. EUR 3 Mio. für Vermögensschäden 
oder Eigenerklärung, im Auftragsfalle einen entsprechenden Versicherungsvertrag zu 
schließen. Hinweise der Vergabestelle: Die geforderte Eigenerklärung zur 
Berufshaftpflichtversicherung ist von Bewerbergemeinschaften nur einmal vorzulegen. Mit 
dem Teilnahmeantrag ist neben dieser Eigenerklärung noch keine Erklärung einer 
Versicherungsgesellschaft vorzulegen.

Kritērijs: Vidējais gada darbaspēks
Atlases kritērija apraksts: Eigenerklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl seiner Experten Suchmaschinenmarketing 
und Stellenanzeigen in den letzten drei Jahren ersichtlich sind (2023, 2024, 2025).

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām pakalpojumiem
Atlases kritērija apraksts: Eigenerklärung über erbrachte vergleichbare Leistungen aus den 
vergangenen drei Jahren im Bereich von Dienstleistungen im Bereich 
Suchmaschinenmarketing und Stellenanzeigen. Der Bewerber hat folgende Mindestreferenz 
vorzulegen: Eine Referenz über erbrachte vergleichbare Leistungen des Unternehmens im 
Bereich Suchmaschinenmarketing und Stellenanzeigen in der Branche Finanzdienstleistungen 
(Banken und Versicherungen) mit einem Vertragsvolumen von mindestens 200.000 EUR netto 
aus den letzten drei Jahren (d. h. die Leistungserbringung muss nach dem 1. Januar 2023 
erfolgt sein). Hinweise: Die geforderte Mindestreferenz ist von Bewerbergemeinschaften nur 
jeweils einmal vorzulegen. Die Erklärungen über die Referenzprojekte müssen jeweils 
folgende Angaben enthalten: - Bezeichnung des Auftrags, - Auftraggeber (Anschrift, 
Ansprechpartner, Telefonnummer), - Branche des Auftraggebers - Kurze Beschreibung des 
Leistungsumfangs, - Vertragsvolumen in EUR netto, - Themenfelder - Zeitraum der 
Leistungserbringung. Die Vorlage von mehr als insgesamt einer Referenz ist nicht erwünscht. 
Auswahl der Bewerber: Die Bewertung der Teilnahmeanträge und somit die Auswahl der 
Bewerber, die zur Abgabe eines ersten verbindlichen Angebots aufgefordert werden, erfolgt in 
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einem dreistufigen Verfahren. Stufe 1: Zunächst wird geprüft, ob die Teilnahmeanträge den 
formalen Anforderungen genügen. Unvollständige Teilnahmeanträge, die trotz ggf. erfolgter 
Nachforderung von Unterlagen weiterhin unvollständig bleiben, können nicht berücksichtigt 
werden. Stufe 2: Anschließend wird beurteilt, ob der Bewerber nach den vorgelegten Angaben 
und Nach-weisen grundsätzlich geeignet erscheint, die verfahrensgegenständlichen 
Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. Stufe 3: Schließlich wird für den Fall, dass mehr als 
drei grundsätzlich geeignete Unternehmen sich beworben haben, unter den Bewerbern 
anhand der Mindestreferenz nach Ziff. 4.2.2 des Bewerbermemorandums sowie Ziff. 5.9.1 der 
EU-weiten Vergabebekanntmachung beurteilt, wer unter den als grundsätzlich geeignet 
eingestuften Bewerbern im Vergleich zu den Mitbewerbern mit Blick auf die zu erbringende 
Leistung besonders geeignet erscheint und daher am weiteren Verfahren beteiligt werden soll. 
Um eine objektive Vergleichbarkeit und Bewertung der Bewerber zu gewährleisten, muss die 
Referenz zwingend gemäß der im Anhang befindlichen Vorlage (s. Anlage 1 
"Teilnahmeformular") eingereicht werden. Im Rahmen der Auswahlentscheidung wird 
hinsichtlich der Mindestreferenz wie folgt bewertet (max. 90 Punkte möglich): Kriterium 
"Aktualität" (max. 30 Punkte) Leistungserbringung nach dem 01.01.2025 30 Punkte 
Leistungserbringung nach dem 01.01.2024 20 Punkte Leistungserbringung nach dem 
30.06.2023 10 Punkte Kriterium "Branche" (max. 20 Punkte) Förderbank 20 Punkte Sonstige 
Banken (außer Förderbank) 10 Punkte Versicherung oder sonstige Auftraggeber aus der 
Finanzbranche 0 Punkte Kriterium "/Themenfelder / " (max. 40 Punkte) Deckungsgrad: alle 4 
Themenfelder: 40 Punkte Deckungsgrad: 3 Themenfelder: 20 Punkte Deckungsgrad: 2 
Themenfelder: 10 Punkte Deckungsgrad: 1 Themenfeld: 5 Punkte Deckungsgrad: 0 
Themenfelder: 0 Punkte Für den Fall, dass nach der vorstehend beschriebenen 
Vorgehensweise durch Punkte-gleichstand die vorgesehene Anzahl der zur Angebotsabgabe 
aufzufordernden Bieter über-schritten wird, entscheidet das Los.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīzs punktu skaits): 90,00
Informācija par divposmu procedūras otro posmu: 
Minimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 3
Maksimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 5
Procedūra notiks secīgos posmos. Katrā posmā daži dalībnieki var tikt izslēgti
Pircējs patur tiesības piešķirt līguma slēgšanas tiesības, pamatojoties uz sākotnējiem 
piedāvājumiem, bez turpmākām sarunām

5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Cena
Nosaukums: Preis
Apraksts: Nähere Angaben zu den Zuschlagskriterien werden den ausgewählten Bietern mit 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zur Verfügung gestellt.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 30
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Servicekonzept inkl. Personalkonzept
Apraksts: Nähere Angaben zu den Zuschlagskriterien werden den ausgewählten Bietern mit 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zur Verfügung gestellt.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 30
Kritērijs: 
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Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Ausführungs- und Strategiekonzept
Apraksts: Nähere Angaben zu den Zuschlagskriterien werden den ausgewählten Bietern mit 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zur Verfügung gestellt.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 25
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Reporting
Apraksts: Nähere Angaben zu den Zuschlagskriterien werden den ausgewählten Bietern mit 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zur Verfügung gestellt.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 15

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Termiņš papildu informācijas pieprasīšanai: 04/11/2026 23:59:59 (UTC+01:00) Centrāleiropas 
laiks, Rietumeiropas vasaras laiks
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXP4YMZMWAA/documents
Ad hoc saziņas kanāls: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMWAA

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMWAA
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Dalības pieprasījumu saņemšanas termiņš: 13/11/2026 12:00:00 (UTC+01:00) Centrāleiropas 
laiks, Rietumeiropas vasaras laiks
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem dažus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Die Vergabestelle behält sich vor, von den Bewerbern die Nachreichung, 
Vervollständigung und/oder Korrektur von Unterlagen im Rahmen des vergaberechtlich 
Zulässigen zu verlangen. Werden Unterlagen nicht fristgemäß nachgereicht, vervollständigt 
oder korrigiert, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Ein Anspruch auf Nachforderung 
besteht nicht.
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Ar līguma izpildi saistītie nosacījumi: Für Bewerbergemeinschaften gilt: Es gibt keine Vorgabe 
hinsichtlich der Rechtsform. Erforderlich ist die Einreichung einer von allen Mitgliedern der 
Bewerbergemeinschaft unterzeichneten Erklärung folgenden Inhalts: (1) plausible Darstellung 
der Aufgabenteilung innerhalb der Bewerbergemeinschaft, (2) Benennung des 
bevollmächtigten Vertreters der Bewerbergemeinschaft, (3) Erklärung, dass dieser Vertreter 
die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft während des gesamten Verfahrens rechtsverbindlich 
vertritt, (4) Erklärung, dass der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, mit uneingeschränkter 
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Wirkung für jedes Mitglied Zahlungen anzunehmen, (5) Erklärung, dass alle Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft im Vergabeverfahren sowie im Auftragsfall gesamtschuldnerisch 
haften.
Elektroniskie rēķini: Prasīts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: nē
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: nē

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Pamatnolīgums bez konkursa atsākšanas
Maksimālais dalībnieku skaits: 1
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Hinsichtlich der Information nicht 
berücksichtigter Bieter und Bewerber gelten die §§ 134, 135 GWB. Insbesondere gilt: Bieter 
deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Das gilt auch für Bewerber, denen keine 
Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die 
Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Ein Vertrag 
darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber 
geschlossen werden; bei Übermittlung per Telefax oder auf elektronischem Wege beträgt 
diese Frist 10 Kalendertage. Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Ein Unternehmen ist nicht antragsbefugt, soweit es sich auf die Unwirksamkeit einer 
Rechtsverordnung nach § 5 des Bundestariftreuegesetzes beruft, wenn die Unwirksamkeit 
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dieser Rechtsverordnung nicht durch rechtskräftigen Beschluss nach § 98 Absatz 4 Satz 1 des 
Arbeitsgerichtsgesetzes festgestellt ist. Das Unternehmen hat darzulegen, dass ihm durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind, 5. ein offensichtlicher Missbrauch des 
Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt. Satz 1 gilt nicht bei einem 
Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 
134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Ein Unternehmen ist nicht antragsbefugt, soweit es sich auf die Unwirksamkeit einer 
Rechtsverordnung nach § 5 des Bundestariftreuegesetzes beruft, wenn die Unwirksamkeit 
dieser Rechtsverordnung nicht durch rechtskräftigen Beschluss nach § 98 Absatz 4 Satz 1 des 
Arbeitsgerichtsgesetzes festgestellt ist. Das Unternehmen hat darzulegen, dass ihm durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mi
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: Landeskreditbank 
Baden-Württemberg - Förderbank - (L-Bank)
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: Landeskreditbank Baden-Württemberg - 
Förderbank - (L-Bank)

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: Landeskreditbank Baden-Württemberg - Förderbank - (L-Bank)
Reģistrācijas numurs: 08-A2711-68
Pasta adrese: Schlossplatz 12
Pilsēta: Karlsruhe
Pasta indekss: 76131



714045-2026 Page 9/10

Valsts apakšiedalījums (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Valsts: Vācija
E-pasts: l-bank-stellenanzeigen@menoldbezler.de
Tālrunis: +49 71186040659
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus

8.1.  ORG-0002
Oficiālais nosaukums: Menold Bezler Rechtsanwälte Steuerberater Wirtschaftsprüfer 
Partnerschaft mbB
Reģistrācijas numurs: DE232 078 089
Pasta adrese: Stresemannstr. 79
Pilsēta: Stuttgart
Pasta indekss: 70191
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Valsts: Vācija
Kontaktpunkts: Dr. Alexander Dörr / Melanie Burger
E-pasts: l-bank-stellenanzeigen@menoldbezler.de
Tālrunis: +4971186040659
Interneta adrese: http://www.menoldbezler.de
Šīs organizācijas lomas: 
Iepirkuma pakalpojumu sniedzējs

8.1.  ORG-0003
Oficiālais nosaukums: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Reģistrācijas numurs: 08-A9866-40
Pasta adrese: Kapellenstraße 17
Pilsēta: Karlsruhe
Pasta indekss: 76131
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Valsts: Vācija
E-pasts: vergabekammer@rpk.bwl.de
Tālrunis: +49721926-8730
Fakss: +49 721926-3985
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija

8.1.  ORG-0004
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 

mailto:l-bank-stellenanzeigen@menoldbezler.de
mailto:l-bank-stellenanzeigen@menoldbezler.de
http://www.menoldbezler.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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